
 
 

 

 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Beim Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz (LBZ) ist in der Abteilung Infor-
mationstechnologie zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle zu besetzen. 

Stellenumfang 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Wochenstunden) regelmä-
ßiger Arbeitszeit. Die Eingruppierung erfolgt nach TV-L in Entgeltgruppe 9. Die 
Stufenzuordnung erfolgt unter Berücksichtigung von Qualifikation, Berufserfahrung 
und Kenntnisstand. 

Ihre Aufgaben: 

▪ Administration, Betrieb und Weiterentwicklung von Windows- und Linux-
Serverumgebungen  

▪ Betreuung und Optimierung der Virtualisierungsinfrastruktur auf Basis von Microsoft Hyper-V und des 
zugehörigen IBM Storage-Systems  

▪ Administration und Überwachung der Netzwerk- und Sicherheitsinfrastruktur 
(LAN, WAN, WLAN, Firewall-Systeme) 

▪ Installation, Konfiguration und Aktualisierung von Anwendungen und System-
komponenten, auch per Remote-Zugriff 

▪ Unterstützung und Weiterentwicklung der Citrix-Umgebung  
▪ Anwenderunterstützung und Störungsbeseitigung im First- und Second-Level-

Support über Ticketsystem, Telefon, E-Mail und Remote-Support 
 
Anforderungen an die/den Bewerberinnen / Bewerber 

▪ Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Informatik, z.B. Fachinformati-
ker/in für Systemintegration, oder eine vergleichbare Qualifikation 

▪ Mind. 3 Jahre praktische Erfahrung in der Systemadministration 
▪ Bereitschaft zur kontinuierlichen fachlichen Weiterbildung im IT-Infrastruktur- und Sicherheitsbereich 
▪ Gute Kenntnisse in der Administration von Microsoft Windows- und Linux-Betriebssystemen 

IT-Systemadministrator (m/w/d) 

Kennziffer: 2026-U10 

Kompakt: 

Standort: Koblenz 

Eingruppierung:  

E9 TV-L 

Arbeitsvertrag:  

unbefristet 

Bewerbungsfrist: 

20.09.2026 

Haben Sie Fragen? 

Alexandra Meyer 

Tarifrechtliche Fragen 

Tel: 0261 91500-158 

 

Martin Stoffels 

Fachliche Fragen 

Tel.: 0261 91500-200 



 

Interesse geweckt? 

Dann jetzt bewerben 

 
www.lbz.rlp.de  

▪ Erfahrung im Bereich Servervirtualisierung mit Microsoft Hyper-V und im Betrieb von IBM Storage-
Systemen  

▪ Kenntnisse in den Bereichen Netzwerktechnologien (LAN, WAN, WLAN), Firewall-Systeme und IT-
Sicherheit 

▪ Grundlegende Erfahrungen mit Citrix-Infrastrukturen und Kenntnisse bei Themen wie IT-Grundschutz 
und Datenschutz (DSGVO) 
 

Wir bieten: 

▪ Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit gesellschaftlichem Mehrwert  
▪ Vergütung nach TV-L bis Entgeltgruppe 9 
▪ 30 Tage Urlaub, zusätzlich sind 24.12. und 31.12. arbeitsfrei 
▪ Flexible Arbeitszeiten und Homeoffice-Möglichkeiten 
▪ Betriebliche Altersversorgung (VBL) und Job-Deutschlandticket 
▪ Gute Erreichbarkeit mit dem ÖPNV 
▪ Betriebliches Gesundheitsmanagement 
▪ Vielfältige interne und externe Fortbildungsangebote 
▪ Ein motiviertes und wertschätzendes Team 

Das Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz versteht sich als familienfreundlicher und mitarbeiterorien-
tierter Arbeitgeber. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, die Personalentwicklung und Personalerhal-
tung nehmen einen bedeutsamen Stellenwert ein. 

Dabei können Sie sich auf ein innovatives und kollegiales Team ebenso freuen, wie auf vielfältige und inte-
ressante berufliche Herausforderungen in einem angenehmen Arbeitsumfeld. 

Bewerben können Sie sich über das Online-Bewerbungsformular auf der Webseite oder per E-Mail. Be-
werbungen per E-Mail im Format pdf (bitte als eine Datei mit maximal 5 MB Größe) unter der Adresse 
vw@lbz.rlp.de einreichen. Bewerbungs- oder Reisekosten können nicht übernommen werden. 

 

 

Gleichstellung / Frauenförderung / Berücksichtigung Schwerbehinderter  

Wir setzen uns für Chancengleichheit aller Geschlechter ein. Wir wünschen uns ausdrücklich Bewerbungen aller Altersgruppen, un-

abhängig von Geschlecht, einer Behinderung, dem ethnischen Hintergrund, der Religion, Weltanschauung oder sexuellen Identität. 

Schwerbehinderte und Schwerbehinderten gleichgestellte behinderte Menschen (§ 2 Abs. 2, 3 SGB IX) werden nach Maßgabe der für 

die Auswahl geltenden Regelungen bei gleicher fachlicher und persönlicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt, ebenso Frauen, 

soweit und solange eine Unterrepräsentanz im Sinne des Landesgleichstellungsgesetzes vorliegt. 


